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DIE PROFIS HERAUS

sonntag 31. J an Uar 2016

Es ist ein grosser Tag für den 
Schweizer Nachwuchs. In zwei 
Prüfungen messen sich die jungen 
Reiter mit den Pro�s. Und zeigen, 
wie viel Potenzial in ihnen steckt. 
Ebenfalls noch jung ist die Siegerin 
der Hauptprüfung vom Samstag: 
Die 24-jährige Anna-Julia Kontio 
gewinnt den Art on Ice Preis.

Jessica Kürtens Wunsch an den Schweizer 
Nachwuchs ist deutlich: mehr Mut zum  
Risiko bitte! Im Anschluss an die Pro�s absol-
vieren bei der LGT Private Banking Challenge 
elf junge Reiter den gleichen Parcours wie 
ihre Idole. Nach jedem Ritt kommentiert die 
frühere Spitzenreiterin Jessica Kürten live im 
Hallenstadion mit grossem Fachwissen und 
viel Einfühlungsvermögen, was sie eben 
gesehen hat. Und das gefällt ihr. Nur eben 
angrif�ger dürften die Jungen sein. «Wer 
die Chance kriegt, mit den Grossen mitzu-
reiten, sollte ihnen den Sieg nicht einfach so 
überlassen», resümiert Kürten. 
Doch die Trainerin gibt auch konkrete Tipps. 
Der auf Rang sechs klassierten Emilie Paillot 
rät sie beispielsweise, ein weniger scharfes 

Gebiss zu verwenden. «Euch fehlte es heute 
etwas an Rhythmus. Mit einer weicheren 
Hand und weniger Einwirkung wird das 
besser.» Und zu Anthony Bourquard meint 
sie nach seinem Umgang mit 20 Fehler-
punkten: «Das tut weh, aber du kannst das 
verkraften.» Die Prüfung mit einem makel-
losen Umgang gewonnen hat der Belgier 
Gregory Wathelet, vor Romain Duguet (SUI) 
und Marco Kutscher (GER).

RISIKO WIRD BELOHNT
Ebenfalls ein Ritt nach Mass gelingt früher 
am Tag – im Art on Ice Preis – Anna-Julia 
Kontio. Die Freundin von Martin Fuchs über-
windet als erste Reiterin den Parcours des 
Zweiphasenspringens und liefert gleich die 
Siegerzeit ab. In der mit 100‘000 Franken 
dotierten Prüfung riskiert Kontio in der zwei-
ten Phase viel. Sie zeigt mit ihrem Hengst 

enge Wendungen und legt nach einem 
Blankoritt in 31,25 Sekunden eine Zeit vor, 
an der sämtliche Konkurrenten scheitern. 
Der für Österreich startende Deutsche Max 
Kühner büsst auf Electric Touch 1,6 Sekunden 
ein, und auch der drittklassierte Christian 
Ahlmann mit Cornado bleibt chancenlos. 
Gregory Wathelet, am Vortag Sieger des 
Longines Grand Prix, wäre schneller als 
Kontio gewesen, doch am zweitletzten 
Hindernis fällt eine Stange. 
Am Lerchpartner.ch Knockout, der letzten 
Prüfung des Tages, können die jungen 
Schweizer den Wunsch von Jessica Kürten 
gleich umsetzen: Mit viel Tempo und Risiko 
�iegen vier Nachwuchsreiter über den 
Parcours. Für Elin Ott reicht es damit bis ins 
Halb�nale. Doch Martin Fuchs ist dann eine 
Nummer zu gross für die 16-Jährige. Den 
Sieg im Publikumshit holt Victoria Gulliksen 
aus Norwegen.

MERCEDES-BENZ CSI NEWS

Quorida de Treho, die Stute von Romain Duguet, wird als «Horse of the year» ausgezeichnet.

Bei Laureus Cavallo springen auch die Kühe. Mit 850 Kilogramm Pferd auf Tuchfühlung.

Mit Vollgas um die Kurve: Knockout-Siegerin Victoria Gulliksen. Ausgelassene Partystimmung beim Lerchpartner.ch Knockout.

Rolf Theiler (li.) und Bundesrat Guy Parmelin.

Spektakuläre Perspektive.

DIE HÖHEPUNKTE vOm SAmSTAG

Rang 6 für Chantal Müller in der LGT Private Banking Challenge. Damit platziert sich die 
Schweizer Nachwuchsreiterin mit ihrer Stute U Tabasca inmitten von Weltklassereitern.

Anna-Julia Kontio siegt im Art on Ice Preis.


